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V

gesucht feinen Einfachheit der vegetarianisch zubereiteten Speisen
am leichtesten herauszuschmecken ist.

Hat doch die Schreiberin dieser Zeilen es erleben müssen,
daß an einem vegetarianischen Kurtische der Blumenkohl eines
Tages schmutzig braun aussehend aufgetragen wurde und voll¬
ständig den Geschmack der Pflaumen, welche Tags zuvor in der¬

selben Casserole als Compot gekocht waren, angenommen hatte;
ebenso in einem andern Hause schmeckte der Reis, welcher dunkel¬
grau aussah, nach den Mittags zuvor gekochten Rüben, und
doch konnte man beiden Küchen nicht offenbare Unreinlichkeit
zur Last legen, es fehlte eben nur die oben angedeutete ganz
besondere Sorgfalt und Sauberkeit.

Wie soll man kochen?

Herr Dr. H. Beta beantwortet diese Frage in seinen neuen
Beiträgen zur Koch- und Bratkunst sehr treffend mit den weni¬
gen Worten: „Langsam kochen", ferner sagt er: „Man fange
immer mit den vollkommen reinsten Kochwerkzeugen an."

Die letzte dieser beiden Regeln habe ich im vorstehenden
Abschnitt besprochen und zur Beantwortung der Frage: „wie
soll man kochen?" seien mir hier noch einige Worte gestattet,
denn so treffend auch die Antwort: „Langsam kochen" ist, so ist
damit doch nicht Alles gesagt, und manche unerfahrene Haus¬
frau würde ein langsames Kochen vielleicht nicht recht zu deuten
und anzufangen wissen.

Gut kochen ist eine große Kunst, vegetarianisch gut kochen

eine noch viel größere, und da die Ehemänner sie an ihren
Frauen wohl zu schätze» wissen, so sollte jede Hausfrau bemüht
sein, sich diese Kunst bis zu einer gewissen Vollkommenheit durch
Studium und praktische Ausführung anzueignen. Die besten

Recepte und Vorschriften eines Kochbuches sind unnütz, und
alles zu einer Speise genau nach vorgeschriebener Angabe ver¬

wandte Material ist als weggeworfen zu betrachten, wenn man
der Zubereitung und dem Kochen des Essens nicht große Auf¬
merksamkeit und Sorgfalt zuwendet.

Da die folgenden Recepte dieses Buches, alle selbst erprobte
und für gut befundene sind, so kami sich jede Hausfrau genau
danach richten, und hat dann nur zu beobachten, daß die Koch¬

töpfe mit gut schließendem Deckel versehen und für die darin
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